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Gemeinsame Presseerklärung der Staatsanwaltschaft Stuttgart und der Polizeidirektion 

Ludwigsburg

14jährige Opfer einer Vergewaltigung – drei Tatverdächtige festgenom-

men

Asperg

Ein 14jähriges Mädchen wurde am Donnerstagabend, zwischen 19.00 und 22.00 Uhr, auf einem 

Spielplatz nahe des Asperger Freibades Opfer einer Vergewaltigung. Den bisherigen Ermittlungen 

der Kriminalpolizei Ludwigsburg zufolge hatte sie im Freibad einen 18jährigen Russlanddeutschen 

aus Ludwigsburg und seine beiden Begleiter kennen gelernt, mit denen sie nach dem Freibadbesuch 

auf den nahe gelegenen Spielplatz ging. Dort haben ihr die jungen Männer vermutlich eine größere 

Menge Alkohol verabreicht  und sich anschließend an dem wehrlosen Opfer vergangen. 

Nachdem die 14jährige nach der Tat von einem Zeugen zum Asperger Bahnhof gebracht worden war 

und sie von dort aus die Polizei verständigt hatte, wurde der deutlich alkoholisierte18jährige kurz dar-

auf in unmittelbarer Nähe vorläufig festgenommen.

Die weiteren Ermittlungen führten am heutigen Vormittag in Ludwigsburg zur Festnahme der beiden 

weiteren Tatverdächtigen, zwei Albanern im Alter von 15 und 18 Jahren. 

Auf Antrag der Staatsanwaltschaft Stuttgart werden alle drei nunmehr dem Haftrichter vorgeführt. 

Über die Entscheidung zur Haftfrage wird nachberichtet.
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Ergänzung zu Pkw-Brand in Sachsenheim

Während der Ermittlungen im Fall des Audi A6, den unbekannte Täter am späten Donnerstagabend 

in einem Maisfeld zwischen Großsachsenheim und Untermberg in Brand gesetzt hatten, wurde der 

Polizei mitgeteilt, dass vermutlich in derselben Nacht vom Gelände eines Autohauses in der Indust-

riestraße in Sachsenheim ein typgleiches Fahrzeug, ein grünmetallicfarbener Audi A6 Allroad im Wert 

von ca. 13.500 Euro entwendet worden war. Die Vermutung, dass es sich bei dem im Maisfeld aufge-

fundenen Pkw um den gestohlenen Audi handeln könnte, hat sich jedoch nicht bestätigt. Vielmehr 

geht die Polizei davon aus, dass der oder die Täter den Wagen nach Entfernen der Fahrzeugidentifi-

zierungsnummer auf diese Weise „entsorgt“ und sich mit dem A6 bei dem Autohaus in Sachsenheim 

ein „Ersatzfahrzeug“ besorgt haben. Beim Verlassen des Geländes streiften die Unbekannten einen 

dort abgestellten weißen Pkw. Der Audi dürfte vorne rechts entsprechende Beschädigungen aufwei-

sen. 


